
Ba sie rend auf dem GOMS-Modell kann für das Sze na rio für den Pro to ty pen 1 eine mitt le re Be -
ar bei tungs zeit von 22,51 Se kun den be rech net wer den. Für Pro to typ 2 er gibt sich eine Aus füh -
rungs zeit von 8,65 Se kun den. Die se Er geb nis se wer den im Rah men ei ner Ver suchs rei he über -
prüft. Wei ter hin er gibt die Ana ly se, dass die An zahl der not wen di gen Ope ra to ren für den Pro to -
ty pen 2 mit 14 mehr als 60 % nied ri ger als für Pro to typ 1 (41) liegt.

4.4 Experimentelle Überprüfung der Benutzermodelle
In wie weit die Be nut zer mo del le und die ent wi ckel ten Be nut zungs ober flä chen er war tungs kon -
form sind, kann erst nach Durch füh rung ei ni ger Ex pe ri men te be ur teilt wer den. Im Rah men ei ner 
em pi ri schen Un ter su chung stan den ins ge samt 6 Pro ban den pro Pro to typ zur Ver fü gung. Je der
Pro band führ te das Sze na rio 25 mal durch (Maa ßen 1998). Die ana ly tisch ge won ne nen Da ten
wer den mit den Er geb nis sen, die sich aus den Hand lungs pro to kol len er mit teln las sen, ver gli -
chen. Das Werk zeug er mög licht hier für zum ei nen die au to ma ti sche Aus wer tung der Hand -
lungs pro to kol le und zum an de ren die gra fi sche Dar stel lung der Er geb nis se (Ha ma cher 2000).
Bei spiel haft wird die Ana ly se an hand der Be ar bei tungs zei ten vor ge stellt.

Die fol gen de Gra fik (Ab bil dung 8) zeigt die er mit tel ten Wer te der Aus füh rungs zei ten im Ver -
gleich zur ana ly tisch be rech ne ten Aus füh rungs zeit, die als durch ge zo ge ne Li nie in dem Dia -
gramm vi sua li siert ist. Der grau hin ter leg te Bal ken mar kiert ei nen To le ranz be reich von +/-20%.
Es ist deut lich er kenn bar, dass die vor her ge sag ten Aus füh rungs zei ten mit den ex pe ri men tell er -
mit tel ten Wer ten gut über ein stim men. Zu sätz lich zeigt die se Ana ly se, dass der er wei ter te
CD-Spieler (Pro to typ 2) ein fa cher und schnel ler zu be die nen ist, als der ver gleich ba re Pro to typ
1. Die Be wer tung der Kom ple xi tät be stä tigt die se Aus sa ge, da für die Be ar bei tung der Auf ga be
mit dem Pro to ty pen 1 mehr Be nut zer ak tio nen er for der lich sind als mit Pro to typ 2 (vgl. Ab bil -
dung 6 und Ab bil dung 7).

Die ses ein fa che Bei spiel zeigt, dass die Mo del lie rung des Be nut zer ver hal tens ba sie rend auf der
NGOMSL-Theorie ge eig net ist, in ter ak ti ve Sys te me früh zei tig in der Ent wick lungs pha se mit
der Ent wick lungs um ge bung for mal be wer ten zu kön nen.

5 Zusammenfassung und Ausblick
In die ser Ar beit wur de die Ent wick lungs um ge bung We fe mis vor ge stellt, die sich aus vor han de nen 
Werk zeu gen (Sta te ma te) und ent wi ckel ten Er wei te run gen (Be nut zer mo dell-Editor, Ana ly se -
werk zeug) zu sam men setzt. Die Um ge bung bie tet nach der Auf ga ben ana ly se und der Spe zi fi ka -
ti on der Funk tio na li tät eine durch gän gi ge Un ter stüt zung bei der Er stel lung der Di alog kon trol le
und ei ner gra fi schen Be nut zungs ober flä che ent spre chend dem See heim-Modell so wie ei nes nor -
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Abb. 7: Ver gleich der Aus füh rungs zei ten der je wei li gen Pro to ty pen (ana ly tisch vs. ex pe ri men tell)



ma ti ven Be nut zer mo dells ba sie rend auf ei nem GOMS-Modell. Gleich zei tig er mög licht die Ent -
wick lungs um ge bung die for ma le Eva lu ie rung der Ge brauchs taug lich keit des spe zi fi zier ten Sys -
tems bzgl. Aus füh rungs zeit und Feh ler ra ten. 

Die Di alog kon trol le wird durch Sta te charts in ei nem gra fi schen Edi tor spe zi fi ziert. Die Er stel -
lung und Be ar bei tung des Be nut zer mo dells ge schieht mit Hil fe ei nes Edi tors, der da rü ber hin aus
cha rak te ris ti sche Grö ßen, wie Aus füh rungs zeit und Kom ple xi tät au to ma tisch be rech net. 

Bei der In ter ak ti on von Ver suchs per so nen mit dem Pro to ty pen wer den au to ma tisch Hand -
lungs pro to kol le er zeugt, aus de nen die Zei ten und Ak tio nen ei ner Be die nung her vor ge hen. Die -
se Pro to kol le kön nen mit dem Be nut zer mo dell ver gli chen wer den, um die pro gnos ti zier ten Aus -
füh rungs zei ten zu va li die ren und ty pi sche Fehl be die nun gen zu ent de cken. Die Ein satz mög lich -
kei ten der Ent wick lungs um ge bung wur den an hand ei ner bei spiel haf ten An wen dung (CD- Spie -
ler) vor ge stellt.

Zu künf tig sind Er wei te run gen des Sys tems ge plant. Die se be tref fen im We sent li chen die wei -
te re Au to ma ti sie rung des Ent wick lungs- und Be wer tungs pro zes ses. 
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